
GESUNDE ERNÄHRUNG 
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Geschäftsstelle Hamm
59065 Hamm • Sedanstr. 3
Telefon: 0 23 81/9 06-196

hamm@knappschaft.de • www.knappschaft.de

Anzeige Veranstaltungstipp:

29./31.08.2008 
La Fete No. 9  
Martin-Luther-Viertel 

Weitere Veranstaltungen finden 
Sie auf Seite 15, 16, 19 und 20

Der Hansetag 8/9
KlassikSommer: 
Konzerte, Konzerte 16
Stadt Hamm ist 
„elephantastisch“ 25
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Gustav
Lübcke
Museum

Mao und die 100 Blumen
Pflanzenmenschen

Ren Rong

22. Juni – 17. August 2008
Gustav-Lübcke-Museum
Neue Bahnhofstraße 9 · 59065 Hamm (gegenüber vom Hauptbahnhof)

Öffnungszeiten: dienstags – samstags 11 bis 18 Uhr; sonntags 10 bis 18 Uhr; montags geschlossen

Museumsverein Hamm e.V.

gefördert vom
Ministerpräsidenten
des Landes
Nordrhein-Westfalen

Mit freundlicher Unterstützung:

Plakat:Layout 1 09.06.2008  15:18 Uhr  Seite 1
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Hammmenschen

 An der TÜV-Akademie in Bay-
reuth lernte Stefan Arnold alles, 
was für die Arbeit mit dem Kran be-
nötigt wird: Am Ende von drei Mo-
naten Ausbildung stand ein richtiger 
Führerschein. Neben Fingerspit-
zengefühl ist vor allem technisches 
Verständnis für den Beruf auf dem 
Hochsitz gefragt. 
 Auf der Baustelle neben dem 
Hauptbahnhof arbeiten drei Kräne 
parallel. Aber nur gelegentlich 
kommen sie sich in die Quere. Die 
Kranführer stehen über Funk in 
ständigem Kontakt: „Ich lenke den 
größten Kran: Also habe ich immer 
Vorfahrt“, sagt Stefan Arnold mit 
einem Lachen. „Das ist auf jeder 

Baustelle so.“ 
Erst abends 
um sechs 
steigt der Kr-
anfahrer wie-
der von dem 
Turm herunter, 

der bis zur Spitze 55 Meter misst. 
Seinen Feierabend verbringt er in 
einer Wohnung aus Wellblech. Sie 
steht direkt an der Baustelle. 
 Stefan Arnold braucht nicht viel: 
In der Wohnung stehen Betten, ein 
Fernseher, eine Kaffeemaschine. 
Die Wochenenden verbringt der Kr-
anfahrer in seiner Heimat. In Bay-
ern – „wo denn sonst?“ Aus diesem 
Grund verwundert es nicht, dass 
der schönste Blick aus einem Kran 
über München sei. Mit einem erneu-
tem Lachen sagt Stefan Arnold: „Ein 
Bayer bleibt eben immer Bayer.“  

Stefan Arnold ist Kranfahrer am Kleist-Forum

Hoch über Hamm
Morgens um sieben steigt Ste-

fan Arnold (40) unzählige Lei-
tern in die Höhe. Mehr als fünf Mi-
nuten ist er dann unterwegs. Immer 
aufwärts. Sein Arbeitsplatz liegt 
mehr als 40 Meter über Hamm: Von 
dort überblickt er die ganze Stadt. 
Er guckt ins Ruhrgebiet. Er guckt 
in weite Teile des Münsterlandes. 
Stefan Arnold hat jedoch selten 
Zeit, um den Blick in die Landschaft 
wirklich zu genießen: Der Mann 
aus Franken ist Kranfahrer. 
 An seinem 70 Meter langen 
Ausleger hängen die tonnenschwe-
ren Gegenstände, die zum Bau 
des Heinrich-von-Kleist-Forums 
benötigt werden. Ein Gewicht von 
zehn Luxus-
L imous inen 
kann er über 
die Winden 
in die Höhe 
frachten. „Das 
merkt man 
dann auch im Führerhäuschen: Der 
Turm neigt sich bei großem Gewicht 
leicht nach vorne.“ Ganz besonders 
spüre er das, wenn der Wind ent-
sprechend pfeift.
 Für den gelernten Hochbauma-
schinisten ist die Arbeit über den 
Dächern von Hamm dennoch ein 
Job wie jeder andere. Wie Autofah-
ren. Nur in 40 Meter Höhe. Zumal er 
schon immer schwindelfrei war. Vor 
seinem Wechsel in das Kranfahrer-
Fach hat er Dächer gedeckt: „Ir-
gendwann war es aber an der Zeit, 
mal etwas anderes zu machen.“ 

Stefan Arnold 

„Ich lenke den größten 
Kran: Also habe 

ich immer Vorfahrt“

Zur Person:
Seit zehn Jahren ist Stefan 
Arnold (40) Kranfahrer bei 
der Firma „Dechant“, die mit 
dem Bau des Heinrich-von-
Kleist-Forums gegenüber 
des Hammer Hauptbahnhof 
beauftragt ist. Zuvor hat der 
gebürtige Franke als Dach-
decker gearbeitet. 

12 Bahnhofsfest: Ohne 
 Auto in die Stadt
20 Open-Air-Restaurant: 
 Hamm kulinarisch 
22 Die Messe für 
 Ross und Reiter stadtwerke

29 Tag der offenen Tür

kultur
27 Träume und Tränen

23 Der rote Koffer 
 für alle Notfälle
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Gesundes Essen macht Schule: Hamm setzt auf ausgewogene Ernährung für Kinder                        

Leben ohne Pommes

Gesunde Ernährung gehört für 
uns zur Bildungsarbeit,“ be-

tont Susanne Müller, Leiterin des 
„Sonnenhauses“. Dass diese Er-
ziehung dringend notwendig ist, 
belegen ihre Erfahrungen: „Ernäh-
rung findet in modernen Familien-
strukturen kaum noch zu Hause 
statt.“ Bei jedem fünften Kind lan-
det täglich mindestens eine Fertig-
mahlzeit auf dem Teller.
 Die schnelle Ambulant-Versor-
gung im stressigen Familienalltag 
führt zu den bekannten Statistik-
werten: Jedes fünfte Kind ist zu 
dick, bei Schuleingangsuntersu-
chungen wird immer häufiger nicht 
nur Übergewicht, sondern sogar 
Fettleibigkeit konstatiert, so Gud-
run Hennke vom Gesundheitsamt 

Hamm. Besorgniserregend sei bei 
Jugendlichen der Trend zu Adipo-
sitas (übermäßige Ansammlung 
von Fettgewebe im Körper). Ein 
Trend, den auch Monika Steiner-
Sarovic, Ernährungsberaterin der 
AOK Hamm/Unna, bestätigt: „Wir 
haben mittlerweile 17-Jährige mit 
Alters-Diabetis und 12-Jährige, die 
90 Kilo wiegen und medizinisch 
versorgt werden müssen.“ 
 Prävention wird deshalb wieder 
groß geschrieben. Krankenkassen 
und Gesundheitsamt arbeiten eng 
mit Kindereinrichtungen zusam-
men, um Ernährungs- und Fit-
nesskonzepte zu etablieren. Spe-
zielle Gesundheitsprojekte für Mi-
granten-Familien wurden mit dem 
Ethno-Medizinischen Zentrum ent-

wickelt. „Dabei schulen polnisch-, 
russisch- oder türkischstämmige 
Fachkräfte ihre Landsleute“, erläu-
tert Gudrun Hennke.
 Das „Sonnenhaus“ ist Teil der 
Vorsorge-Politik von Stadt und 
Land, die die Ernährungserziehung  
fördert. „Wir fangen schon mit dem 
gemeinsamen Frühstück an, weil in 
vielen Familien dafür keine Zeit ist“, 
erklärt Susanne Müller. Die Kinder 
futtern sich für 50 Cent Frühstücks-
geld durch Berge von Körnerbröt-
chen mit selbst gekochter Marme-
lade. Den ganzen Tag über wird Ost 
und Rohkost „genascht“, mittags 
wird gesund gekocht. „Wir sind eine 
der ganz seltenen Kinder-Betreu-
ungseinrichtungen, die eine Frisch-

Abwechslungsreiche Ernährung aus der eigenen Küche und dem eigenen Garten – in der Kita Sonnenhaus.

Pommes, Chips und Gummibärchen stehen hier auf der Liste der bedrohten Arten: In der Kita 
Sonnenhaus im Hammer Westen führen Hirsepuffer und Pflaumenknödel, Kürbissuppe und Möh-
ren-Sticks die Hitliste der Wunschgerichte für die Geburtstagskinder an – das Resultat eines kon-
sequenten Ernährungkonzeptes (für ein Leben ohne Pommes).

Fortsetzung Seite 6
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■ fünfmal am Tag essen und trin-
ken: zwei kalte und eine warme   
Mahlzeit, zwei Zwischenmahl-
zeiten

■ mehr pflanzliche Lebensmittel 
(Gemüse, Brot, Kartoffeln)

■ mehr Vollkornprodukte (Brot, 
Nudeln, Reis)

■ fettarme Milchprodukte
■ Rapsöl bevorzugen
■ während des Essens Wasser 

trinken (fördert die Sättigung)
■ Kinder die Mahlzeiten mitge-

stalten lassen (gemeinsam 
einkaufen und kochen)

■ Portionsgröße vor dem Essen 
festlegen (aus dem Topf di-
rekt auf den Teller füllen, keine 
Schüsseln auf den Tisch)

■ Nachschlag erst nach einer 
Pause von ca. 15 Minuten

■ Pausenverpflegung für die 
Schule mitgeben

■ „Schatztruhe“ einrichten mit al-
len Süßigkeiten für eine Woche 
(Kind entscheidet, wann es sie 
isst, Eltern entscheiden Menge 
und Art der Süßigkeiten, bevor-
zugt fettarm, z.B. Weingummi, 
Lakritz, Popcorn, Löffelbiskuit)

■ alle in der Familie gleich be-
handeln 

■ Beschäftigung planen, um Es-
sen aus Langeweile zu ver-
meiden

■ Fertiggerichte gesund aufpep-
pen (frisches Gemüse auf die 
Pizza)

■ einmal am 
Tag Obst-
teller an-
bieten

■ G e t r ä n-
kestation 
aufbauen: zuckerfreie Ge-
tränke in der richtigen Tages-
menge (1½ bis 2 Liter)

(Empfehlungen des Forschungs-
instituts für Kinderernährung)
Info: www.fke-do.de/

ERNÄHRUNGS-TIPPS
ax 02592 / 97 38 99

Drink & Drive:
zu jedem Ticket ein Getrank 

GRATIS!

www.selmer-kartbahn.deSelmer Kartbahn

*

* 0.2l alkoholfrei im Glas, Angebot gültig bis 31.08.2008

Industriestr. 20 .-. 59379 Selm .-. Tel.: 02592 - 973877

Wechselnder Mittagstisch 
mit 

Top-Angebot der Woche

Öffnungszeiten: 
Montag – Sonntag durchgehend von 11.00 – 22.00 Uhr

Restaurant & Café 

Fliegerklause
am Flugplatz

Inh. Erika Schmidt
Heessener Str. 22  • 59065 Hamm • Tel.  0 23 81 / 30 42 724

Große Sonnenterasse/Biergarten für 130 Personen.
Genießen Sie auch den einmaligen
Panoramablick auf die Skyline der Stadt Hamm.
 Unsere Öffnungszeiten: Di. ‒ Fr. ab 15:30 Uhr 
  Sa. + So. ab 10:00 Uhr

Sonntags der beliebte

Frühstücksbrunch
Wir pflegen die deutsche Küche. 
Planen Sie mit uns Ihre Familien-,
Betriebs- und Weihnachtsfeiern.
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kostküche haben und darum jeden 
Mittag 90 Essen kochen können.“ 
Über diesen Vorteil verfügt auch die 
Kita Ermelinghof in Bockum-Hövel 
zur Freude ihrer Leiterin Veronika 
Kramer-Jonas: „Wir bieten immer 
Selbstgekochtes an, viel Fisch – 
und auch vegetarische Kost.“
 Grundlage für die ausgewogene 
Ernährung ist optimiX-Konzept. Da-
nach ist nichts verboten, solange 
die Mischung stimmt: Wer mittags 
vollwertig gegessen hat, darf nach-
mittags beim Kuchen zugreifen. 
2 000 NRW-Kindergärten haben 
sich an den Förderprogrammen 
„Gesunde Ernährung“ bislang betei-
ligt. Heile Gesundheitswelt im Kin-
dergarten? „Bei uns klappt das gut. 
In der Schule wird´s schwieriger“, 
bilanziert Susanne Müller. Dann ha-
ben sich die falschen Ernährungs-
gewohnheiten schon eingeprägt. 
 Deshalb kümmern sich Eltern 
des Freiherr-vom-Stein-Gymnasi-
ums um das Cafeteria-Angebot, 
das den üblichen Kiosk ersetzt. 160 
Helfer sind dafür jeden Monat im 
Einsatz. „Wir bereiten frische Salate 
zu für 1,50 Euro, belegen Brötchen 
und Knäckebrot mit Paprika, Gurke 
und Frischkäse für 70 Cent, verkau-
fen Müslistangen“, berichtet Heike 
Hamdorf vom Koordinationsteam.
Mühe, die sich lohnt, bekräftigt Gu-
drun Hennke. „Mein Traum wäre, 
wenn man mit Jugendlichen in den 
Schulen kochen würde.“

Selbst zubereitet, gesund essen.Verkauf ab Hof
Familie Viertmann

Im Oberdorf 6
59457 Werl-Hilbeck
Telefon 02922-4389
Telefax 02922-84404
www.viertmanns.de

GURKENREZEPT
Butterbrotgurken
ohne Einkochen:

4 Pfund Gurken in Scheiben 
schneiden, 3 große Zwiebeln 

schneiden, 2 rote Paprika 
würfeln, 45 g Salz, 400 g 
Zucker, 1/2 l Tafelessig, 

1/2 l Wasser, 2 Teel. Senfkör-
ner, 2 Teel. Kurkuma. 

Gurken, Zwiebeln, Paprika 
und Salz mischen, 12 Std. 
stehen lassen, abgießen. 

Essig u. Gewürze aufkochen, 
Gurken hineingeben, kurz 

aufkochen, in Marmeladen-
gläser füllen und verschließen

Ostenallee 84 . 59071 Hamm . Tel.: 0 23 81 / 90 55-0

Seniorenresidenz  Am Kurpark

www.seniorenresidenz-amkurpark.de

• ResidenzWohnen
  inklusive Servicepaket

• Pfl egeWohnen
  nach SGB XI

• Kurzzeitpfl ege

• Vertragspartner
  aller Pfl egekassen

• Restaurant / Cafe

Fortsetzung von Seite 4

Urlaub an der Ostsee
Insel Usedom, Seebad Ahlbeck,
Verm. preisw. Ferienbungalows

und Wohnwagen.
Tel. 01 72/3 60 70 29

oder Fax: 01 72/3 60 92 25
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ANZEIGE

Vom

der Germanen

der
Hanse

GOLD

SALZ
zum

7.9.2008 – 4.1.2009

gefördert vom
Ministerpräsidenten
des Landes
Nordrhein-Westfalen

Gustav
Lübcke
Museum

Öffnungszeiten:
Di. - Sa. 11.00 bis 18.00 Uhr

So. 10.00 bis 18.00 Uhr
montags geschlossen

Gustav-Lübcke-Museum Hamm
Neue Bahnhofstraße 9 · 59065 Hamm (gegenüber Hauptbahnhof)

Telefon 02381/175701 • Email: gustav-luebcke-museum@stadt.hamm.de 
www.hamm.de/gustav-luebcke-museum

Ostwennemar Str. 100 • 59071 Hamm-Werries 
Telefon 0 23 81 / 3 05 45 74 • Fax 0 23 81 / 3 05 46 87

Geschäftszeiten: Montag bis Samstag 7.00 – 21.00 Uhr

Alter Uentroper Weg 48 • 59071 Hamm-Werries
Telefon 0 23 81 / 98 31 48 • Fax 0 23 81 / 98 31 91

Geschäftszeiten: Montag bis Samstag 8.00 – 20.00 Uhr

center
Sonnenburg KG

W
H

25. Westfälischer
Hansetag in Hamm
mit Hansemarkt an der PauluskircheW

H
6./7. September 2008
11.00 – 18.00 Uhr
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Bis 1651 Mitglied der Hanse: Hamm profitierte vom Gold der Handelswege.

Im Mittelalter: Hammer Leinen und Keut für Europa

Hamm und die Hanse
Seit fast 600 Jahren gehört 

Hamm zur Gilde der Hanse-
städte. Stadtarchivarin Ute Knopp 
dokumentiert aus Anlass das 25. 
Westfälischen Hansetages am 6. 
und 7. September in  Hamm die-
sen bisher wenig bekannten Teil 
der Stadtgeschichte:
 Im Mittelalter war der Handel 
mit Waren streng geregelt. An den 
Wochenmarkttagen kamen Gewer-
betreibende aus den Nachbarstäd-
ten nach Hamm. Zu den Jahrmärk-
ten am Sonnabend nach Fron-
leichnam, seit 1421 ebenfalls am 
Sonnabend nach dem 11. Novem-
ber und am 21. Dezember, kamen 
auch Fernhandelskaufleute. Aber 
auch in Hamm gab es Kaufleute, 
die überregionale Handelsbezie-
hungen pflegten. Begünstigt wurde 
dies durch die Nähe zum Hellweg 
für den Handel nach Köln und zum 
Niederrhein. Über Münster und Os-
nabrück war Hamm mit den Nord- 
und Ostseehäfen verbunden.
 Bereits seit Ende des 13. Jahr-
hunderts lassen sich Hammer 
Kaufleute im Ostseeraum nach-
weisen. Sie unterhielten Handels-
beziehungen zu den Hansestädten 
Hamburg, Lübeck, Danzig, Rostock 
und Reval. Von der Hansestadt Lü-
beck aus lassen sich die Spuren 
Hammer Kaufleute bis nach Nor-
wegen, Schweden und Dänemark 
verfolgen. Der früheste Beleg über 
eine hansische Handelsbeziehung 
zu Bergen stammt aus dem Jahr 
1351. Aus einem Erbschaftsbrief 
geht hervor, dass der Hammer 
Kaufmann Hermann Bödecker in 
Bergen verstorben ist. 
 Hammer Handelsgüter waren in 
erster Linie das berühmte „Hämmi-
sche Koit“, eine Art Weißbier, und 

das „Hammsche Tuch“. Großen 
Gewinn brachte vor allem der Han-
del mit Leinen, der nach Frankfurt 
und Lüttich sowie zu den Nieder-
landen und von dort zum Teil bis 
nach Westindien ausgeführt wurde, 
wie es der preußische Steuerrat 
Friedrich Willhelm Motzfeld in ei-
nem Bericht vom 29. Januar 1722 
beschreibt.
 Die Hammer Familie Brechte 
zählte zu den bedeutenden Fern-
händlerfamilien im Hanseraum. So 
betrieben die Brüder Johann und 

Franz Brechte als Hansekaufleute 
zusammen mit ihrem Schwager 
Hilbrand Plönies in Münster und 
dem Apotheker Geri (Brets) von 
Sittard von 1567 bis 1577 eine 
Handelsgesellschaft für den Export 
märkischen Stahls in die niederlän-
dischen Hafenstädte, nach London 
und Lübeck. 
 Handel braucht Regeln, Sicher-
heit und Schutz. Die Hanse war 
ein Bündnis von niederdeutschen 
Fernkaufleuten, die handelswirt-
schaftliche Ziele verfolgten. Sie ver-
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sprachen sich gegenseitig Schutz 
und die Wahrung der Rechte des 
anderen. In Westfalen verbünde-
ten sich 1246 Münster, Osnabrück, 
Minden, Herford, Coesfeld und an-
dere Städte. 
 Johann Diederich von Stei-
nen schreibt in der „Historie der 
Stadt Hamm“, dass die Stadt „seit 
1417 mit zur Hanse gehoeret“. In 
anderen Quellen wird das Jahr 
1471 genannt. Da Hammer Akten 
zur Hanse beim Stadtbrand 1741 
vernichtet wurden, lässt sich das 
genaue Eintrittsdatum nicht mehr 
feststellen. In einem 1469 von Köln 
aufgestellten Verzeichnis der Han-
sestädte wird auch die Stadt Hamm 
aufgeführt und gehörte damit zum 
„Kölner Drittel“. 
 Die Städte Dortmund und Köln 
standen in Rivalität als Vorort für 
das rheinisch-westfälische Drittel. 
Als die Stadt Köln sich zeitwei-
lig von der Hanse trennte, kam 
Hamm mit anderen Städten unter 
die Vorortschaft Dortmunds. Nach 
der Rückkehr Kölns in die Hanse 
wurde Hamm 1494 erneut für das 
„Kölner Drittel“ in Anspruch genom-
men. Nachdem 1518 Hamm aus 
der Liste der zu den hansischen 
Tagungen einzuladenden Städten 
gestrichen wurde, erfolgte im Jahre 
1540 eine Neuimmatrikulierung.
 1549 wurde Hamm zusammen 
mit Unna zur Prinzipalstadt über 
die kleinen märkischen Städte er-
hoben. Unna trat in seiner Bedeu-
tung als Prinzipalstadt schon bald 
hinter Hamm zurück. Hamm nahm 
dann regelmäßig an den Drittels-
tagen teil, seltener an den Hanse-
tagen in Lübeck. Die Taxation war 
oft Gegenstand der Beratungen: 
Der jährliche Beitrag der Stadt 
Hamm betrug 25 Taler, wie etwa 
für Wismar und Hannover. Im 17. 
Jahrhundert neigte sich die Zeit der 
Hanse ihrem Ende zu. Hamm wird 
seit 1651 nicht mehr zu den Drit-
telstagen eingeladen.

43 Städte präsentieren sich auf dem Marktplatz

Das Hansetag-Programm
Gold der Handelswege“ – un-

ter diesem Motto steht der 
25. Westfälische Hansetag am 
6. und 7. September in Hamm. 
Gleichzeitig wird eine große 
Ausstellung im Gustav-Lübcke-
Museum zum Thema „Hanse“ 
eröffnet.
 Alle 43 Städte des westfä-
lischen Hansebundes werden 
sich auf dem Hansemarkt in 
Hamm präsentieren. Zudem 
stellen Künstler aus den teilneh-
menden Städte ihre Werke in 
der Sparkasse aus. Klas-
sen von 18 Schulen aus 
Hamm übernehmen die 
Patenschaft für die Han-
delsstädte. Im Unterricht 
wird ein 
Beitrag 
( B e -
schäfti-
gung mit der 
Geschichte oder 
auch eine Bastelarbeit) 
mit Bezug auf die jeweilige 
Patenstadt gestaltet. Höhepunkt 
ist die Teilnahme am gemeinsa-
men Festumzug beim Hansetag.

Samstag, 6. September
■ 11 Uhr: Verleihung des Westfä-

lischen Handelspreises, Gus-
tav-Lübcke-Museum

■ 11 Uhr: Beginn des Hanse-
marktes in der Innenstadt. Die 
Hansestädte präsentieren sich 
mit eigenen Ständen und Spe-
zialitäten auf dem Marktplatz 
an der Pauluskirche

■ 12.30 Uhr: Offi zielle Eröffnung-
des 25. Westfälischen Han-
setages auf dem Marktplatz 
durch OB Thomas Hunsteger-

Petermann und den nordrhein-
westfälischen Bau- und Ver-
kehrsminister Oliver Wittke, dem 
Schirmherrn des Hansetages

■ 11 bis 18 Uhr: Kulturelles Pro-
gramm von Künstlern der Han-
sestädte auf zwei Bühnen im 
Bereich des Marktplatzes 

■ ab 19.30 Uhr: „Ring in Flam-
men“ mit dem Lübecker Salon 
Ensemble und anschließen-
dem Feuerwerk im Ostring

Sonntag, 7. Sep-
tember

■ 11 bis 18
Uhr: Han-
s e m a r k t 
und Bü-
cher-City 
Ost

■ 11 Uhr: 
Isenbeck-
J a z z -

F r ü h -
schop-
pen mit 

den „Ingredients“ 
■ Eröffnung der Ausstellung „Vom 

Gold der Germanen zum Salz 
der Hanse – früher Fernhandel 
am Hellweg und in Nordwest-
deutschland“ im Gustav-Lüb-
cke-Museum

■ 13 bis 18 Uhr: Kulturelles Pro-
gramm auf zwei Bühnen 

■ 16 Uhr: Festumzug von Ham-
mer Schulklassen mit ihren 
„Patenstädten“ aus dem West-
fälischen Hansebund

■ 17 Uhr: Übergabe der Hanse-
fahne an die Stadt Medebach, 
Ausrichterin des 26. Westfäli-
schen Hansetages im kom-
menden Jahr
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Auf zur Foto-Olympiade

Die Lippe
als Motiv

Fluss und Stadt neu entdecken“ 
heißt es am 30. August in 

Hamm. Dann nämlich können sich 
Interessierte auf eine fotografi sche 
Entdeckungsreise zwischen Lippe 
und Stadt begeben. Entwickelt 
hat die Idee der „Foto-Olympiade 
Lippeland“ der Lippeverband. Ge-
meinsam mit der Volkshochschule 
sollen möglichst viele Menschen 
nach der erfolgreichen Premiere in 
Lünen nun auch in Hamm auf die 
Fotopirsch geschickt werden, um 
den Fluss und die Stadt mit der Di-
gitalkamera neu zu entdecken. 
 Bei der „Foto-Olympiade Lippe-
land“ geht es nicht darum, einfach 

das schönste 
Foto aus 
dem Archiv 
zu holen. 
Der Reiz ist 
eine Tages-
aufgabe: An 
einem Tag 

sind Motive zu 20 Themen in einer 
vorgegebenen Reihenfolge und 
festgelegten Zeit (9 bis 22 Uhr) zu 
fotografi eren. Die Themenliste gibt 
es erst am Veranstaltungstag am 
Stand des Lippeverbandes auf dem 
Marktplatz an der Pauluskirche. 
 Teilnehmen kann jeder ab zwölf 
Jahren, der sich am Wettbewerbs-
tag in Hamm aufhält und über eine 
Digitalkamera mit mindestens vier 
Mega-Pixeln verfügt. Den Gewin-
nern in den Kategorien „Jugend-
liche“ und „Erwachsene“ winken 
Geldpreise. Die Bildserien, die im 
Vorjahr die Jury in Lünen überzeugt 
haben, sind vom 20. August bis zum 
3. September in der VHS Hamm 
ausgestellt.
Info: www.lippeland.eu/hammy

Pension „Zum Rosengarten“
14 Tage VP + Willkommens-Drink und Erkundungsfahrt um Elkenroth/Westernwald, 
640,– € inkl. Abholung und Rückfahrt (k. EZ-Zuschlag) alle Zi DU/WC SAT-TV überwiegend 
Südbalkon,Treppenlift! Neu Heublumenbett-Massage i. Hs., schöne Gartenanlage Nähe Seeweiher .
Manuela Böhmer  57578 Elkenroth/WW.  Tel. 02747 - 915870  Fax 915919  www.pension-zum-rosengarten.weblico.de

Moderne Fremdenzimmer, Dusche, WC, TV und teilweise Balkon, seperater 
Aufenthaltsraum, Sauna, Solarium, 2 DZ rollstuhlgerecht, 800 m bis zum Strand.

«Spieskamer»
Gasthaus und Hotel

24376 Hasselberg/Ostsee 
Tel. 0 46 42/66 83 • Fax 0 46 42/64 61 
www.spieskamer.de • h.boysen@t-online.de

3 Nächte zahlen – 4 Nächte bleiben!!!
Alles Weitere unter www.hotel-kranichsee.de oder Telefon 03 77 52 – 67 87 0

Ferien  im Erzgebirge 3=43=4
Hotel zum Kranichsee 
Weitersglashütte 15 
08309 Carlsfeld

Ferienhof Herbstermühle
Geschlossene Hofanlage am Sulz-
bach im Schwarzwald. 2 Minuten 

zum Einkauf am Marktplatz

■ 3 FeWos Typ B, C+D 50-70m² neu mit schöner 
Balkonanlage am Sulzbach. Blick zu Wald und 
Wiesen. Unsere FeWos sind auch für Gruppen 
bis 16 Personen geeignet. Parkpl. Sitz- pl. Grill 
Tischtennis und andere Spielgeräte auf dem Hof.

Vor und Nachsaison 10% Nachlass. Bitte Hofprospekt anfordern: 
Gustav-Weil-Str. 24 • D-79295 Sulzburg • Tel.: 0 76 34 / 64 27 • Fax: – / 69 44 22

GRIEBSCH & ROCHOL
Druck GmbH & Co. KG
Postfach 7145
59029 Hamm
Gabelsbergerstraße 1
(Gewerbepark Rhynern)
59069 Hamm
Telefon
(0 2385) 931-0
E-Mail: info@grd.de
Internet: www.grd.de

Denken. Daten. Druck.
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Nur noch bis zum 31. August: „Hamm im Hochformat“

Das große Foto-Finale
Das Finale ist eingeläutet: Nur 

noch bis zum 31. August läuft 
der Fotowettbewerb „Hamm im 
Hochformat“. Siegeschancen ha-
ben ungewöhnliche Perspektiven 
aus dem Stadtgebiet. Teilnehmen 
können alle Hobby- und Berufsfo-
tografen mit aktuellen Aufnahmen: 
entweder als Digitalfotos oder als 
Positive (Mindestformat 13 x 18 
cm). Der Wettbewerb ist mit 1 100 

Euro dotiert: 500 Euro für das Sie-
gerfoto, jeweils 50 Euro für die 
nächstplatzierten zwölf Fotos. Die 
prämierten Fotos bilden die Motive 
für den „Kalender 2009 – Wir sind 
Hamm“ und werden zudem vorab 
im „Hamm-Magazin“ veröffentlicht. 
Bewerbungen sind zu richten an 
den Verkehrsverein Hamm (Willy-
Brandt-Platz – 59065 Hamm).
Info: www.verkehrsverein-hamm.de

Auch „Hamm im Hochformat“ – das Kühltürm-Motiv von Roswitha Heitjohann.

Markgräflerland, Nähe CH/F, 
Wandern? Wellness im Thermalbad? Er-
lebnisausflüge? Wählen Sie als Ausgangs- 
punkt unsere gemütl. NR-FeWo (70 m²) 
für 2-3 P., sep. Eing., ab 30,- €/2 Pers. 

Tel. 0 76 35 – 92 49

Fränkische Schweiz
(Plankenfels)

gemütl. FeWo für 2-3 Pers., sehr ruhige 
Ortsrand-Hanglage direkt am Wald, 

Panoramablick, Sat-TV, Therme 3 km, 
Farbprospekt Tel. 0 60 47 – 60 81
www.ferienhaus-plankenstein.de

Finnhütten und FeWos,
rollstuhlfreundl. in Mecklenburg zu 
vermieten. Tel. 03 87 57 – 2 27 83

oder 01 72 – 5 40 98 60
www.ferienanlage-buchholz.m-vp.de
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Aktion zum Bahnhofsfest

Ohne Auto            
in die Stadt

Beim Bahnhofsfest steht Hamm 
ganz im Zeichen von Bus, Bahn 

und Rad. Das Motto am 30. August 
heißt: „Ohne Auto in die Stadt“. Fol-
gende Aktionen sind für den (freiwil-
ligen) autofreien Samstag geplant:
■ die kostenlose Nutzung aller Bus-

linien im Hammer Stadtgebiet, 
■ ein Gepäckbus am Marktplatz,
■ eine Fahrradwache mit Pannen-

service am Marktplatz, 
■ die ermäßigte Codierung von 

Fahrrädern zum Schutz vor Dieb-
stahl (in der Radstation am Bahn-
hof, Gebühr: fünf Euro),

■ Pendelfahrten der Museumsbahn 
und der Kindereisenbahn „Paulin-
chen Express“,

■ Fahrten mit der Fahrrad-Rikscha 
durch die Innenstadt

Ziel ist es, das Auto einmal ste-
hen zu lassen, auf öffentliche Ver-
kehrsmittel zurückgreifen oder die 
Umgebung mit dem Fahrrad zu  er-
kunden. Unterstützt wird das Projekt 
besonders durch den Busservice 
der Stadtwerke Hamm sowie durch 
die Aktionen des ADFC und der 
Radstation.

Schlag auf Schlag geht es beim 
Bahnhofsfest zu: Bus und Bahn ste-
hen im Mittelpunkt – mit historischen 

Attraktion: die Museumseisenbahn.
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Zügen, modernster Verkehrstechnik 
und einer Leistungsshow des Nah-
verkehrs. Mit dabei ist die Bundes-
polizei, die es allen Interessierten 
ermöglicht, einmal ein Polizeiauto  
freiwillig von innen zu erkunden oder 
einen eigenen Fingerabdruckpass 
erstellen zu lassen – und auch die 
Feuerwehr Hamm mit spektakulä-
ren Rettungs-Demonstrationen.

Auch Kinder kommen auf ihre 
Kosten. Attraktionen für sie sind 
eine große Hüpfburg, ein Bungee-
Trampolin und die „Kinderrakete“, 
die zum Klettern bis in sechs Meter 
Höhe animiert. Beste musikalische 
Unterhaltung garantiert die Party-
band Add Five, die Hits aus den letz-
ten 40 Jahren im Gepäck hat.

Das Helios-Theater eröffnet im 
benachbarten Kulturbahnhof die 
neue Spielzeit. Zwei Theaterstücke 
für die ganze Familie sind zu sehen: 
Um 14.30 Uhr hat die Inszenierung 
„Drawoago – oder was passiert, 
wenn der Dieb die Liebe klaut“ Pre-
miere, um 16 Uhr steht „Holzklop-
fen“ auf dem Programm. 

Schon traditionell findet parallel 
zum Bahnhofsfest der „Tag der Be-
gegnung“ statt. Menschen mit Be-
hinderungen und nicht behinderte 
Menschen organisieren und feiern 
diesen Tag unter dem Motto „Anders 
ist auch normal“ zusammen. In der 
Bahnhofstraße werden sich dazu 
mehr als 20 karitative Einrichtungen 
präsentieren.

In Aktion: die Feuerwehr Hamm.

R

Mein
Arbeitsplatz
der Zukunft.

Hocken Sie nicht länger 
beim falschen Arbeitgeber.
Kommen Sie zu Randstad – am 27. August 2008 
von 10 bis 19 Uhr!

Wir bieten: ein sicheres, festes Einkommen, tolle Jobs bei
namhaften Unternehmen und vielfältige Weiterbildungs-
möglichkeiten.

Verstärken Sie unser Team als Facharbeiter (m/w) oder Mitar-
beiter (m/w) im gewerblichen, technischen oder kaufmänni-
schen Bereich! Gleich informieren und bewerben! Wir freuen
uns auf Sie! Randstad. Mein Arbeitsplatz der Zukunft.

Randstad, 59065 Hamm, Bahnhofstraße 11 
Telefon 0 23 81- 54 40 60
www.randstad.de
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Veranstaltungskalender
August 2008

www.hamm.de

 
 

 bis 03.08.2008 
Gustav-Lübcke-Museum 
Ausstellung der 
Sommerakademie 2008 

 bis 17.08.2008 
Gustav-Lübcke-Museum 
Ren Rong – Mao und die 
100 Blumen 
Pflanzenmenschen 

 bis 17.08.2008 
Otmar Alt Stiftung 
„Künstler Kreis Düren“ 

 bis 19.09.2008 
Landesarbeitsgericht, Marker 
Allee 
„Visuelle Sprache der 
Kunst“ – Bilder, Porträts 
und Akte 

 23.08. – 21.09.2008 
Maxipark, Hammer 
Künstlerbund 
Grafische Arbeiten von 
Maciej Guzhiczak (Kalisz) 
und Peter Tournée 

 30.08 – 2.11.2008 
Maxinpark, Elektrozentrale 
Gordon Brown: „Holz-
Gezeiten“ 

Ausstellungen  
 

 bis 31.12.2008 
Stadtarchiv 
Hamm: ‚33/‘45 

 8.2008
11.00 Uhr 
ab „insel“, Willy-Brandt-Platz 
Innenstadtrundgang 

 17.08.2008
10.00 Uhr 
ab „insel“, Willy-Brandt-Platz 
Radroute Panorama 

 24.08.2008
15.00 Uhr 
Maximilianpark, Hammer 
Künstlerbund 
Grafische Arbeiten von 
Maciej Guzhiczak (Kalisz) 
und Peter Tournée 
Führung durch die 
Ausstellung 

 24.08.2008
09.15 – 12.00 Uhr 
Parkplatz am Forsthaus 
Heessen Kleistr./Bornstr. 
„Was fliegt denn da?“ 
Vogelkundliche Wandeurng 
im Schafbusch 

 29.08.2008
17.00 Uhr 
ab „insel“, Willy-Brandt-Platz 
Haus Vorschulze, 
Heimathaus Rhynern, 
Glaselefant u. a. 
Trauen Sie sich ... Wir 
öffnen Türen 

 31.08.2008
11.00 Uhr 
ab „insel“, Willy-Brandt-Platz 
Besuch in altem Gemäuer 
– Besichtigung des 
Wasserschlosses Heessen 

Bühne 

 01.08.2008
20.00 Uhr 
Gustav-Lübcke-Museum 
Musik und Tanz in China 
Volkstanz – Pekingoper 
– Traditionelle Akrobatik 

 2./6./9./15./16./23./29
.08.2008
20.00 Uhr 
Waldbühne Heessen 
Im weißen Rössl 

 06.08.2008
21.00 Uhr 
Kurhausgarten 
Die Pyromantiker „Unsere 
Kuh brennt durch!“ 
Kultursommerprogramm 
„Kunst-Dünger“ 

 10.08.2008
17.00 Uhr 
Kurhaus 
Musical-Dinner mit 
„HerbstZeitLos“ 

 13.08.2008 
21.15 Uhr
Kurhausgarten 
ORTO-DA Theatre Group 
„Stones“ 
Kultursommerprogramm 
„Kunst-Dünger“ 

 

 20.08.2008
17.00 Uhr 
Waldbühne Heessen 
Im weißen Rössl 

 20.08.2008
21.00 Uhr 
Marktplatz vor der 
Pauluskirche 
Teatr KTO „Quixotage“ 
Kultursommerprogramm 
„Kunst-Dünger“ 

 31.08.2008
16.00 Uhr
Waldbühne Heessen 
Im weißen Rössl 

 01. – 03.08.2008, 
Marktplatz 
Hamm kulinarisch – 
Schlemmen und Genießen 

 09./10.08.2008
10.00 – 18.00 Uhr 
Flugplatz Hamm 
Flugplatzfest 

 

Bildung

Bühne

Feste
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Highlight des Monats:
TOP-Pferdemarkt 

16.08.2008

Kartenvorverkauf für 
viele Veranstaltungen 

auch bundesweit!

Kartenvorverkauf für 
viele Veranstaltungen 

auch bundesweit!

Telefon (0 23 81) 2 3 400Telefon (0 23 81) 2 3 400

www.ver kehrsverein -hamm.de

Zentralhallen Hamm GmbH 
59063 Hamm
Ökonomierat-Peitzmeier-Pl. 2-4 
Tel. (0 23 81) 37 77-12
Fax (0 23 81) 37 77-17
eMail: info@zentralhallen.de

www.zent r a lha l len .de

Sa. 2.  8. Südener Schützen
So. 3.  8. Second-Hand-Modemarkt
Di. 5.  8. Rinder-, Nutzvieh- und Kälberauktion
Mi. 6.  8. Pferdemarkt
Sa. 16.  8. TOP-Pferdemarkt
Mi. 20.  8. OLG Klausurtermin
Do. 21.  8. OLG Klausurtermin
Mo. 25.  8. OLG Klausurtermin
Do. 28.  8. OLG Klausurtermin
Fr. 29.  8. OLG Klausurtermin
Sa. 30.  8. Trödelmarkt im Südring
So. 31.  8. Sammler-, Antik- und Trödelmarkt

 10.08.2008
11.00 – 13.00 Uhr 
Selbachpark 
Brückenfest des 
Fördervereins Selbachpark 
mit dem Werksorchester 
des Bergwerks Ost 

 16.08.2008
ab 19.00 Uhr 
Maximilianpark 
Very british 
Musik, Theater, Feuerwerk 

 24.08.2008
10.00 – 18.00 Uhr 
Hamm erFahren – Oldtimer 
unterwegs fürs Hospiz 
1. Hammer Oldtimer-Rallye 

 29./31.08.2008 
Martin-Luther-Viertel 
La Fete No. 9 

 

 30.08.2008 
Willy-Brandt-Platz / Bahnhof 
Bahnhofsfest und Tag der 
Begegnung 

 30.08.2008
11.00 – 18.00 Uhr 
Betriebsgelände der Erdgas- 
und Trinkwasserversorgung 
Tag der offenen Tür am 
Gaswerk der Stadtwerke 
Hamm 
Jubiläumsfest „150 Jahre 
Gasversorgung Hamm“ 

 bis 10.08.2008
10.00 – 18.00 Uhr 
Maximilianpark, 
Elektrozentrale 
Dinosaurier – Das große 
Fressen 

 bis 09.08.2008
10.00 – 20.00 Uhr 
„Piratenschiff“ – 
Ferienaktion 

 02./23.08.2008
10.00 – 18.00 Uhr 
Maxipark, am 
Fuchsiengarten 
Dampfbahnclubtreffen 

 02.08.2008
ab 11.00 Uhr 
EVORA-Arena im 
Sportzentrum Hamm-Ost 
Jugend- und 
Mädchenfußball der 
Hammer SpVg stellt sich 
vor 

 03.08.2008
12.00 – 18.00 Uhr 
Maxipark, Wiese am See, 
Aktionsmulde 
Langnese Erlebnistag 

 03./06./17.08.2008
16.00 Uhr 
Waldbühne Heessen 
Münchhausen junior – die 
verrückte Reise zum Mond 
 

 07.08.2008
15.00 – 18.00 Uhr 
Maxipark, Wiese am See 
SPD Kinderfest 

 08. – 10.08.2008 
Maxipark 
Wikingerfest 

 08./30.08.2008
20.00 Uhr
Waldbühne Heessen 
Münchhausen junior – die 
verrückte Reise zum Mond 

Kinder

 10.08 – 12.09.2008
10.00 – 18.00 Uhr 
Maxipark, Glaselefant 
Mathematik zum 
Anfassen 
Mitmach-Ausstellung 

 10./24.08.2008
16.00 Uhr 
Waldbühne Heessen 
Max und Moritz 

 

 23.08.2008
14.00 – 18.00 Uhr 
Maximilianpark 
Survivaltricks für Kids 

 24.08.2008
09.15 – 12.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz 
am Forsthaus Heessen 
Kleistraße/Bornstraße 
„Was fliegt denn da?“ 

 30./31.08.2008
14.30 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
„Drawgo, oder was 
passiert, wenn der Dieb 
die Liebe klaut“, Theater 
Suppentopf 

 30.08.2008
ab 18.00 Uhr 
Maxipark, Wiese am Elefanten 
12. European Batnight 
– Fledermausfest 

 30./31.08.2008
16.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
„Holzklopfen“
Helios-Theater 
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Der KlassikSommer

Konzerte, 
Konzerte
Der KlassikSommer steht kurz 

vor dem Anpfiff: Am 16. August 
gehen Frank Beermann und die 
Nordwestdeutsche Philharmonie in 
der Alfred-Fischer-Halle in die erste 
Runde mit Gustav Mahlers neunter 
Sinfonie. Von da an ist der Spiel-
plan des  Hammer Musik-Festivals 
dicht: 14 Konzerte in vier Wochen 
sorgen für spannende Begegnun-
gen an den unterschiedlichen Aus-
tragungsorten. 
 Vielerorts sind die Ränge schon 
ausverkauft. Tickets sind noch zu 
haben für die großen Ereignisse in 
der Alfred-Fischer-Halle (die Mah-
ler-Sinfonie und Richard Wagners 
„Tristan und Isolde“ am 31. Au-
gust), im Hangar des Luftsport-
clubs („Klezmer at the Cotton Club“ 
mit Helmut Eisel und seiner Band 
am 23. August) und im Kurpark 
vor dem dann soeben eingeweih-
ten neuen Musikpavillon, der seine 
Premiere mit Igor Strawinskys „Die 
Geschichte vom Soldaten“ am 7. 
September erleben wird.
Info: www.klassiksommer.de
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 22.08.2008
18.00 Uhr 
Schloss Oberwerries 
Serenade mit Menü: 
Ensemble Lyriarte 

 23.08.2008
20.00 Uhr 
Audi-Hangar, Hüserstr. 1a 
Helmut Eisel Quintett: 
Klezmer at the Cotton Club 

 24.08.2008
18.00 Uhr 
Lutherkirche 
Obertonkonzert 
mit Lutz Czech (Münster) 

 24.08.2008
20.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Lauma und Baiba Skride, 
Klavier und Violine 
 
 
 
 
 
 

 

 26.08.2008
19.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Tristan-Operndinner 
 

 28.08.2008
19.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Tristan-Operndinner 

 31.08.2008
16.00 Uhr 
Alfred-Fischer-Halle 
Richard Wagner: Tristan 
und Isolde 

 31.08.2008
19.00 Uhr 
Lutherkirche 
Sinfonisches Konzert 

 
 

 02./03.08.2008
10.00 – 18.00 Uhr 
Maximilianhalle 
Rassekatzenschau 

 03.08.2008
10.00 – 18.00 Uhr 
Maximilianpark 
Orientbazar 

 03.08.2008
11.00 Uhr 
Zentralhallen 
Second-Hand-Modemarkt 

 05.08.2008
10.00 Uhr 
Zentralhallen 
Rinder-, Nutzvieh- und 
Kälberauktion 

 16.08.2008
10.00 Uhr 
Zentralhallen 
TOP-Pferdemarkt 

 30.08.2008
ab 06.00 Uhr 
Südring Hamm 
Trödelmarkt im Südring 

 30./31.08.2008
11.00 – 18.00 Uhr 
Maxipark, Park + Festsaal 
Kids & Co. – Baby- und 
Kindermesse 

 31.08.2008
11.00 Uhr 
Zentralhallen 
Sammler-, Antik- und 
Trödelmarkt 

 
 

 01.08.2008
17.00 Uhr 
Kulturrevier Radbod 
Rock gegen Kinderporno-
Open Air 

 01./08./08.2008
20.00 Uhr 
Louis Bar & Cafe 
Blues-Session 

 09.08.2008
16.30 Uhr 
Kulturrevier Radbod 
3. ANDERLUFT- Festival 
„Need for Heat“ 

 

 09.08.2008 
Marktplatz an der 
Pauluskirche 
Isenbeck-Jazz-Night 

 10.08.2008
11.00 Uhr 
Gasthaus „Alte Mark“ 
Jazzfrühschoppen mit 
Dixie- College- Band 

 17.08.2008
15.00 – 17.30 Uhr 
Maxipark, Aktionsmulde 
„Two High 4“ 

 23.08.2008
17.00 Uhr 
Kulturrevier Radbod 
Health Electro Vol. 2 
– openair 

 23.08.2008 
Otmar Alt Stiftung 
Heinz Rudolf Kunze 
– unplugged 
„MIT BISS!“ – konzertant 

Messen / Märkte Rock / Pop / Jazz 
 

 02.08.2008
11.15 Uhr 
Pauluskirche 
Orgelmusik zur Marktzeit 

 05.08.2008
20.00 Uhr 
Lutherkirche 
Italienische Kammermusik 
Werke von Cambini, Onslow 
und Boccherini  

 

 10.08.2008
18.00 Uhr 
Pauluskirche 
Orgelkonzert: Werke von 
Linke, Blomann, Heßler

 16.08.2008
20.00 Uhr 
Alfred-Fischer-Halle 
Gustav Mahler: Sinfonie 
Nr. 9 c-Moll  
 

 

 17.08.2008
18.00 Uhr 
Lutherkirche 
Weißrussische 
Instrumentalensemble 
Minsk 
Russische Volkslieder und 
Volksmusik 

 17.08.2008
20.00 Uhr 
Audi-Hangar
Hüserstr. 1a 
G-Strings 

Klassik
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 23.08.2008
19.00 Uhr 
Hoppegarden Hamm 
JU-Bandcontest 
Let‘s Rock 

 24.08.2008
14.30 – 17.30 Uhr 
Maxipark 
Schwiegermütters Lieblinge 

 30.08.2008
20.00 Uhr 
Jugendzentrum Südstraße 
Songwood – Hamms 
Akustik-Konzertreihe 

 02.08.2008
ab 11.00 Uhr 
Sportzentrum Hamm-Ost 
Jugend- und 
Mädchenfußball der 
Hammer SpVg stellt sich vor 

 28.08.2008
17.30 – 22.00 Uhr 
Innenstadt 
2. AOK-Firmenlauf 
„Laufen für das 
Betriebsklima“ – Straßenlauf 

 01.08.2008
17.00 – 19.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, An der 
Uentroper Kirche 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 02.08.2008
09.30 Uhr 
ab Anleger Hafenstraße 
mit der Santa Monika zum 
neuen Schiffshebewerk 
Henrichenburg 

 02.08.2008
10.00 Uhr 
Fahrt zum Landschaftspark 
Duisburg-Nord 
Hammer Eisenbahnfreunde 

 03.08.2008
09.30 Uhr 
ab Anleger Hafenstraße 
mit der Santa Monika zum 
Westf. Industriemuseum 
Henrichenburg 

 03.08.2008
11.00 Uhr 
Malteser Krankenhaus
Kreißsaalführung 
Informationsveranstaltung 
der Geburtshilfe 

 06.08.2008
14.00 Uhr 
ab Anleger Hafenstraße 
Sommertagsausflug mit 
der Santa Monika 

 07.08.2008
17.00 – 19.00 Uhr 
St. Marien-Hospital 
Hepatitis Hilfe Unna Hamm 
Soest e.V. 
Selbsthilfegruppe Hamm 

 08.08.2008
16.00 – 20.00 Uhr 
Lohschule Rhy, An der 
Lohschule 6 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 09.08.2008
15.00 – 24.00 Uhr 
Freibad Selbachpark 
Nachtschwimmen bis nach 
Mitternacht 

... und sonst

Sport

 19.08.2008
10.30 – 14.00 Uhr 
Technisches Rathaus, 
Gustav-Heinemann-Straße 10 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 19.08.2008
17.00 – 20.00 Uhr 
Pressehaus, Gutenbergstr. 1 
Beratungstag für 
Existenzgründer 

 20.08.2008
20.00 Uhr 
Otmar Alt Stiftung 
Bernd Stelter zu Gast bei 
„Mit Biss!“ 

 

 22.08.2008
14.00 – 19.00 Uhr 
Blutspendebus Westring/
Westenwall 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 17.08.2008
10.30 Uhr 
ab Marktplatz 
Radtour nach Werne 
(ADFC) 

 18.08.2008
19.00 Uhr 
Kipp´n in, Bahnhofstraße 
Radlerstammtisch (ADFC) 

 23./24.08.2008 
Maximilanpark 
Modellschautage 

 24.08.2008
10.30 Uhr 
ab Marktplatz 
Stadtteiltour Bockum-
Hövel(ADFC) 

 24.08.2008
11.00 – 17.00 Uhr 
Perthes Haus, L.-Teleky-Str. 8
Sommerfest 

 24.08.2008
14.30 Uhr 
Ab Bhf. Süd, 
Schumannstraße 
Fahrt zur Lippborger Kirmes 
Hammer Eisenbahnfreunde 

 

 

 24.08.2008
14.00 – 17.00 Uhr 
Lutherkirche 
Oberton-Workshop 
mit Lutz Czech (Münster) 

 26./27.08.2008
13.30 – 19.00 Uhr 
DRK-Seniorenstift, Marker 
Allee 88 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 28.08.2008
14.30 – 19.30 Uhr 
Ev. Gemeindezentrum, 
Goldsternstr. 6 
Blutspende beim 
Deutschen Roten Kreuz 

 30.08.2008
14.00 – 18.00 Uhr 
Gemeindehaus Pelikanum 
Jungbläsertag 

 31.08.2008
10.00 Uhr 
ab Marktplatz 
Radtour nach Unna (ADFC) 

 31.08.2008
15.00 Uhr 
Maxipark, Hammer 
Künstlerbund 
Künstlerstammtisch 
im Hammer Künstlerbund
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Hamm kulinarisch“ hat Tradition: 
Bereits zum siebten Mal laden 

die Restaurants der Hammer Ta-
felfreuden ein, um ihre Gäste mit 
einer abwechslungsreichen Küche 
zu verwöhnen. Vom 1. bis 3. August 
wird der Markplatz an der Paulus-
kirche zum stimmungsvollen Open-
Air-Restaurant. 

Für kulinarischen Hochgenuss 
sorgen das Gasthaus Alte Mark, der 
Gasthof Hagedorn, das Mercure 
Hotel Hamm, das Gasthaus Spliet-
ker, das Enchilada im Kristallpalast 
sowie die Maxigastro. Ob Fleisch, 
Fisch oder vegetarisch, leicht oder 
deftig, ob Küche vom Kontinent 
oder aus Südamerika – die Gas-
tronomen bieten Köstlichkeiten für 
jeden Geschmack.

Auf Qualität und Abwechslung 
wird auch beim Musikprogramm 
gesetzt, das wieder vom Jazzclub 
Hamm zusammengestellt wurde. 

Das Angebot: Edle Weine ….

Hamm kulinarisch

Open-Air-
Restaurant����������������������

������������������������������������������������
������������������������������������������

���������������
����������������������
������������������������

��������������������������������
�����������������������������������

Mercedes Jahreswagen
Inh. Karl-Josef Buschulte

Jahreswagen aller Art und 
Gebrauchtfahrzeuge

Ahlener Straße 62
59073 Hamm

Tel.: (0 23 81) 30 77 70
Fax: (0 23 81) 30 77 718

www.mercedes-jahreswagen-hamm.de
www.autogas-hamm.de

Ideal für den Familienausflug und 
Ihre Familienfeierlichkeiten

Sprechen Sie uns an!
Ihr maxigastro-Team im Maxipark

Telefon: 0 23 81 – 49 39 868
Mobil: 01 77 – 28 34 433

Hof Sieling
Lüneburger Heide
27313 Dörverden-Westen 

Tel. 0 42 39/13 76 • Fax 94 20 65
www.hof-sieling.de

Wir bieten gemütliche Zimmer 
mit reichhaltigem Frühstück, ÜF 
ab 18,50 € p. Pers. sowie Ap-

partement für 2 Pers. Parkplatz 
und Fahrradverleih am Haus.
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Freitag, 1. August
■ 19 Uhr: Woodhouse Jazzband 

(zeitgenössischer Jazz mit inter-
nationaler Besetzung)

Samstag, 2. August 
■ 11 Uhr: Marchingband „Super-

jazz“ (die Band erläuft sich musi-
kalisch die Innenstadt und fängt 
ihre Zuhörer mit Spielfreude, Witz 
und Professionalität ein) 

■ 16 Uhr: Kurorchester Bad Hamm 
(Interpretationen von Musikstü-
cken der letzten 40 Jahre im Stil 
des „Happy Sounds“) 

■ 20 Uhr: Embassy „More than soul 
unplugged“ (Pop, Rock und Soul 
in Versionen, die Raum lassen für 
individuelle Interpretationen der 
Stücke)

Sonntag, 3. August 
■ 11.30 Uhr: Jazz-Frühschoppen 

mit der Hammer Bigband II (die 
größten Hits aus der Glenn-Mil-
ler-Zeit mit der Sängerin Bettina 
Weber-Kesting)

■ 15.00 Uhr: Mirage (eigene Arran-
gements aus den Bereichen Jazz, 
Rock und Pop)

■ 18 Uhr: Jörg Hegemann & Tho-
mas Aufermann (Musik der 
1930er-Jahre)

… und Kulinarisches.
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TOP-Pferdemarkt in den Zentralhallen Hamm

Die Messe für 
Ross und Reiter
TOP-Programm beim TOP-Pfer-

demarkt in den Zentralhallen 
Hamm: Highlights bei der Messe 
für Ross und Reiter sind am 16. 
August (Samstag) zwischen 10 
und 17 Uhr Shows mit Friesen, 
Appaloosa und Quarter Horses, 
die atemberaubende Akrobatik zu 
Pferde der Voltigierer, die Kunst 
des Westernreitens und Gespann-
Demonstrationen. 
 Im Mittelpunkt steht natürlich 
der Verkauf von Pferden, die an 
diesem Tag ihren Besitzer noch in 
alter Manier mit Handschlag wech-
seln. Pferdeliebhaber, Freizeit- und

 Turnierreiter kommen ganz sicher 
auf ihre Kosten. Neben rassigen 
Pferden gibt es auch viele Ver-
kaufsstände mit attraktiven Ange-
boten für den Reitsport. Sie rei-
chen von Reithosen, Stiefeln und 
Turnierjacken bis hin zu Sätteln 
und Geschirren. Dazu kommt ein 
umfassendes Zubehörsortiment für 
das Pferd, Pflegeprodukte, Spezi-
alfutter  und Stalleinrichtungen.
 Für den TOP-Pferdemarkt wird 
keine Parkgebühr erhoben. Kinder 
bis 12 Jahren haben freien Eintritt. 
Info: www.top.pferdemarkt-
hamm.de

Rassige Pferde stehen im Mittelpunkt des TOP-Pferdmarktes Hamm.

Ebenfalls am 16. August im Programm: Westernreiten und Ponyreiten.

Pension Schafspelz
mit Restaurant Bärengewölbe, 

lassen sie sich von uns am Köthener 
See Brandenburg verwöhnen.

Tel. 03 37 65 – 8 03 96
www.pension-schafspelz.de

Pension Endehof Südschwarzwald 
Waldkircherstraße 13 • 79215 Elzach-Oberprechtal 

Telefon: 0 76 82/12 62 • Telefax: 0 76 82/13 55
• gemütliche Pension in ruhiger zentraler Lage 
• 18 DZ, 6 EZ mit Du/WC, Balkon, TV, Sauna, 

Solarium, Fitnessraum, Terrasse 
• persönlicher Service und vorzüglicher Küche

weitere Informationen unter: www.endehof.de

Für Kurzentschlossene!
Entspannen und erholen

im Luftkurort Lam / Bayr. Wald
Komf. FeWo mit Balkon und Pano-
ramablick, waldnah, 2-4 Personen

Fragen Sie nach unseren 
Extra-Angeboten!

Tel. 0 99 43-10 90

Cuxhaven 
Komfort-FeWo, teilweise Seesicht,
Schwimmbad, Saunen, Whirlpool 

und vieles mehr im Haus. 
Ab 02.08.2008 Termine frei!

Tel. 04721/554444, Fax 554446

Herbstangebot! Familien-Kurz-
Urlaub So. – Fr. bis 40% Rabatt! 
Nähe Finsterwalde Brandenburg 

Tel. 03 53 25 – 1 66 61
www.haushannes.de

SCHWARZWALD:
Zell am Harmersbach/OT 
Neuhausen, ruhige Lage, 
Gästezimmer, 
Ü/F 19,- Euro/Person/Tag. 
Tel. 0 78 35 – 14 07

Urlaub im schönen Simonswäldertal 
Südl. Schwarzwald, Nähe Freiburg
Gepflegte Pension, FeWos ab 
30,– bis 35,– €/Tag, Zimmer mit 
Frühstück, DU/WC, SAT-TV, Bal-
kon 16,– € pro Person.
Info: Tel./Fax: 0 76 83-2 54 
www.ferienhaus-schultis.de

Rotkäppchenland
30 km südl. von Kassel

8 DZ, ÜF, 5 Fewhg., App. Ferienhaus, Auf-
enthaltsr. f. 20 Pers., Familien, Gruppen, 

Vereine, Pauschalangebote, Hausprospekt.

Tel. 0 56 81 – 93 04 86
www.haus-hildegard-homberg.de
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Anke Lining kennt die Situation: 
Mitten beim Einkaufen, plötz-

lich schreit das Baby, ein großes 
Geschäft in der Windel. Was tun? 
Schnell zu einem „Maxi’s Stütz-
punkt“ – der neuen familienfreund-
lichen Anlaufstelle in Geschäften, 
die ihre Türen öffnen und schnelle, 
unkomplizierte Hilfe in solchen oder 
ähnlichen Fällen garantieren. Die 
Aktion startet Mitte August in der 
Innenstadt. Mit einer „wirklich tollen 
Resonanz“, ist Karin Bremsteller 
vom Hammer Familienbüro erfreut: 
„40 Kaufleute haben sich spontan 
bereit erklärt: Wir machen mit.“

Beim Probelauf in der Parfüme-
rie Feiler klappte alles bestens. Der 

rote Notfallkoffer 
stand bereit – und 
die kleine Franka 
konnte direkt von 

ihrem Problem befreit werden. Neben 
Pflastern und Mullbinden für die ers-
te Versorgung bei Schrammen oder 
aufgeplatzten Knien gehören auch 
eine Wickelunterlage und frische 
Pampers zur Grundausstattung des 
Notfallkoffers, ebenso ein Schnuller 
und ein Maxifant-Plüschtier. 

„Ein solcher Service hat bislang 
gefehlt“, freut sich Inhaberin Brit-
ta Feiler über diese „wunderbare 
Idee“. Sie hat zusammen mit And-
raes Teppler, Inhaber des Kaufhau-
ses Ter Veen, das in einem halben 
Jahr auf die Beine gestellte Projekt 
besonders unterstützt.  Die Vizeprä-
sidentin der IHK Dortmund wirbt für 
noch mehr Familienfreundlichkeit: 
„Beispielsweise in Form einer Famili-
enkarte mit Vergünstigungen, einem 
kostenlosen Getränk für Kinder in 
den Restaurants oder kleinen nützli-
chen  Präsenten in Geschäften.“  

„Von der Aktion geht ein weite-
res starkes Signal aus, dass wir 
uns in Hamm um Kinder kümmern, 
dass wir für die Familien da sind“, 
ist Josef Granseuer, Leiter des Fa-
milienbüros Hamm, überzeugt. Und 
Karin Bremsteller ergänzt: „Damit 

wollen wir ein Klima schaffen, in 
dem gegenseitige Hilfestellung ab-
solut selbstverständlich ist.“ Gehol-
fen wird in jeder Notlage: Nicht nur 
wenn Babys gewickelt werden müs-
sen, sondern auch wenn z.B. Kinder 
nicht mehr weiter wissen oder ihre 
Eltern in der Stadt verloren haben. 

Dann finden sie in „Maxi’s Stütz-
punkt“ umgehend Hilfe. Für schwie-
rigere Situationen liegt in dem Not-
fallkoffer eine Liste mit wichtigen 
Telefonnummern – vom kinder- und 
jugendärztlichen Notdienst bis hin 
zur Telefonseelsorge und dem Fa-
milientelefon Hamm.

Mitte August startet die Aktion „Maxi’s Stützpunkt“

Der rote Koffer 
für alle Notfälle

Der Maxi-Aufkleber signalisiert: Hier wird Kindern und Familien geholfen.

TYPISCH 
HAMM
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Bergarbeiter im Widerstand

Das rote Herringen

In der Reihe „Rückblicke“ des 
Hammer Geschichtsvereins ist 

das Buch „Links liegengelassen 
– Das rote Herringen“ erschienen. 
Autorin Dr. Maria Perrefort schil-
dert darin das harte Leben der Her-
ringer Bergarbeiter, ihre Alltagsnöte 
und die daraus erwachsenden poli-
tischen Über-
zeugungen: 
von der Zeit 
nach dem Ers-
ten Weltkrieg 
über Verfol-
gung und Wi-
derstand im 
Faschismus 
bis in die Frühzeit der Bundesrepu-
blik. Aufwühlendstes Kapitel ist das 
Schicksal von Andreas Schillack, 
der als Widerstandskämpfer 1944 
hingerichtet wurde. Maria Perreforts 
Buch ist erhältlich in der „Insel“ am 
Bahnhof, im Museum und im Buch-
handel (Preis 14,90 Euro).

Vom 8. bis 10. August

Grossroller-Parade

Nach dem Premieren-Erfolg 
in 2007 starten die Grossrol-

lerfreunde Hamm ihre zweite PS-
Schau. Die Parade der Grossroller 
(Viertakter mit mindestens  125 
Kub ikzen t i -
metern) findet 
vom 8. bis 10. 
August bei 
Schulte-Karl-
heim in Westtünnen statt.
„Beim ersten Mal hatten wir über 
130 Teilnehmer, diesmal erwarten 
wir eine noch größere Resonanz“, 
so Organisator Peter Kaldewei. 
Info: www.grossrollerfreunde-
hamm.de.tl/

Finanziell in Topform mit dem
Sparkassen-Finanzkonzept
Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen. 

��Sparkasse
Hamm

Lassen Sie Ihr Geld für sich schwitzen! Zuerst testen wir, wie fit Ihr Geld
schon ist. Mit dem Finanz-Check. Dann erstellen wir Ihnen mit dem
Sparkassen-Finanzkonzept Ihr ganz persönliches Trainingsprogramm.
Damit Sie in allen Disziplinen dauerhaft in Topform sind. Mehr in Ihrer
Geschäftsstelle oder auf www.sparkasse-hamm.de. 
Wenn´s um Geld geht  - Sparkasse Hamm.
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Erste große Präsentation beim NRW-Tag in Wuppertal

Stadt Hamm ist 
„elephantastisch“
Elephantastisch“ soll der Nord-

rhein-Westfalen-Tag 2009 wer-
den. Das neue Logo und Plakat 
treten den ersten Beweis an.  Nicht 
umsonst haben das Stadtmarketing 
als Organisator und die Agentur 
Westpress bei der Gestaltung den 
Bezug zum Elefanten gewählt: Er 
ist das Wahrzeichen der Stadt, und 
mit dem Glaselefanten im Maximi-
lianpark steht in Hamm eines der 
größten Gebäude in Tiergestalt. 

Groß und stark wie Elefanten 
nun einmal sind – aber auch groß-
artig und phantasievoll – sind das 
umfangreiche geplante Programm 
und die farbintensive Bildkomposi-
tion des Plakates für den Landes-
geburtstag im nächsten Jahr. Mit 
der Idee der Phantasiewelten wer-
den zwei Ideen verfolgt: Einerseits 
zeigen die Motive in verschiedenen 
Bildkompositionen, welche schö-
nen Seiten Hamm hat. Zugleich 
regt die bunte Mischung die Phan-
tasie des Betrachters an. Bei jedem 
Blick auf das Plakat, soll dem Be-
trachter ein neuer Aspekt ins Auge 
fallen. Wie das funktioniert, lässt 
sich leicht überprüfen. Einfach mal 
an dem überdimensionalen Banner 
an der Kaufhalle vorbeifahren – ein 
echter Blickfang. 

Um möglichst früh auf den Ter-
min aufmerksam zu machen, prä-
sentiert Hamm sich auf dem dies-
jährigen NRW-Tag in Wuppertal. 
Am 30. und 31. August rühren die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Stadtmarketings und des Ver-
kehrsvereins die Werbetrommel 
für Hamm und einen einzigartigen 
NRW-Tag 2009. 

Besondere Attraktion der Stadt 
Hamm ist erneut der überdimensio-
nale Elefant in den Farben des Lan-
des Nordrhein-Westfalen. Darauf 
können sich die Besucher neben 
Ministerpräsident Jürgen Rüttgers, 
Oberbürgermeister Thomas Hun-
steger-Petermann und anderer Pro-
minenz verewigen. Das „Hinterteil“ 

Der Elefant in den den Landesfarben mit prominenten Unterschriften.

des Dickhäuters wurde beim letzten 
Nordrhein-Westfalen Tag in Pader-
born bereits von mehr als 1 000 Be-
suchern komplett mit Unterschriften 
versehen. In Wuppertal wird das 
„Vorderteil“ für Signaturen freigege-
ben – und 2009 können die Gäste 
in Hamm schauen, ob sie ihren Na-
men wiederfinden. Lust auf die Lip-
pe-Stadt macht auch das Bühnen-

Das „elephantastische“ Plakat.

programm mit der Musical Company 
der Stadt Hamm. Unter Leitung von 
Anke Lux wird am 31. August eine 
Musicalrevue präsentiert, die Bezug 
nimmt auf den aktuellen Veranstal-
tungsort Wuppertal. Duette, Solo- 
und Chorstücke wechseln mit Tanz-
nummern und ergeben ein ebenso 
dynamisches wie abwechslungsrei-
ches Live-Programm.
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Tag der Schnäppchenjäger

Flohmarkt           
im Südring

Trödeln, tauschen, Handel trei-
ben. Nach der erfolgreichen 

Premiere im vergangenen Jahr gibt 
es eine Neuauflage des Flohmark-
tes in den Ringanlagen: Am 30. 
August verwandelt sich der Süd-
ring von 6 bis 15 Uhr erneut in ein 
Eldorado für Schnäppchenjäger. 
Ob Omas alte Kaffeekanne, Kunst, 
Kleidung oder Kitsch. An diesem 
Wochenende geht es endlich wie-
der zum Trödeln unter freien Him-
mel und mitten in die City. 
 Verkauft werden dürfen nur ge-
brauchte Waren von privat an pri-
vat. Reservierungen für Stände 
werden bis 18. August entgegenge-
nommen. Die Standeinheit von drei 
Metern kostet bis dahin zehn Euro, 
danach 15 Euro. Informationen und 
Anmeldung: Beim Verkehrsverein 
Hamm in der „Insel“ am Bahnhof. 
Dort liegen Anmeldebögen aus. An-
sonsten Anmeldung über Siegried 
Glaß (Zentralhallen Hamm – Tel. 
0 23 81 / 3 77 712).

Attraktiver Treffpunkt für Sammler.

ERHOLUNG AN DER NORDSEE
IM

NORDSEE-HEILBAD BÜSUM
Strandhotel Hohenzollern

Restaurant & Café Terrasse
– direkt am Meer, mit eigener Brücke zum Deich 

alle Zimmer mit Balkon oder Loggia 
Dusche/WC, Kabel-TV, Radio-Wecker, Minibar 
Safe, Fön, Durchwahltelefon 
zentrale, aber ruhige Lage 
Lift bis zur 2. Etage

Unsere DZ und EZ pro Person/Tag inkl. Frühstück
1. Juni bis 15. Oktober 2008: ohne Seeblick € 49,– 
 mit Seeblick 54,– 
Halbpension € 14,–   Vollpension € 22,–
Attraktive Pauschalangebote ab 15. Oktober 2008. 
Fordern Sie unseren Hausprospekt und Preislisten an!
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter: 
www.strandhotel-hohenzollern.de

Strandstraße 2 
25761 Büsum
Tel.: 0 48 34 / 99 50 
Fax: 0 48 34 / 99 51 50 
e-mail: info@strandhotel- 
  hohenzollern.de

Hotel Restaurant Tertius 
25761 Büsum · Tel. 04834-9690 · Fax 96949 

mail: hoteltertius27@aol.com 
www.buesum-tertius-hotel.de

Unser Super-Angebot für die Sommersaison 
7 Tage Ü/F ab 215,– € p.Pers im DZ 

Nur 70 m zum Hauptstrand! Auf Wunsch 
HP 13,50 € pro Tag und Person.

Seniorenurlaub 
Pension Kastanienhof 
Diemelsee, Nähe Willingen 

ÜF ab 20,- Euro, 
HP ab 26,- Euro, 
VP ab 30,- Euro 

Prospekt anfordern
Tel: 0 56 33/10 64

Haus Kroiß
93471 Arnbruck/Bayern,

Tel. 0 99 45 / 24 78, Fax 24 77, 
www.kroiss-arnbruck.de

Moderne komfortable FeWo 
f. 2-4 Pers. in ruh. Lage, mit 

SAT-TV, Telefon.
Pro Tag ab 38,– €

im Ur laub 
Führerschein
• Ausbildung + Prüfung

Bus • PKW, LKW in 12 Tagen 
• Krad + Wiederert. in 7 Tagen mögl.

 
 

Gefahrengut - Seminare    jeden Monat

Olpe-Sondern, 
Info 0 27 61 / 82 76 90

w w w. f e r i e n f a h r s c h u l e - s c h n e i d e r. d e

See-Hotel Storchenmühle
Fam. Schönborn, Buckenweilerstr. 42

74579 Fichtenau-Lautenbach
Telefon 0 79 62 – 5 66, Fax 0 79 62 – 12 34

www.hotel-storchenmuehle.de
Eine Idylle wie in vergangenen Zeiten und doch 

nur wenige Schritte ins Heute. Wir liegen an 
einem wunderschönen Badesee m. Freizeitan-
lagen. Interessante Pauschalen auf Anfrage. 
5 Ferienhäuser: Bei 1 Woche Aufenthalt für 4 

Pers. pro Tag 50,- €.

Moselurlaub Nähe Bernkastel
7xÜ/HP (Frühstücksbuffet 3 Gang Menü) 284,- € p.P. im DZ (abzgl. 

20,- € im August für Anreise pro PKW) Schifffahrt, Busfahrt, Weinprobe

Weingut & Winzerhof Wendland
Rosenstr. 12, 54487 Wintrich

Tel. 0 65 34 / 87 96, Fax. -/ 1 83 41
www.wendland-wintrich.de

Herzlich Willkommen im

Haus Karina
Unser Haus liegt inmitten der herrlichen Bergwelt von 

Kleinarl in ruhiger Lage am Waldrand.
Bei uns finden Sie Gemütlichkeit und Erholung.

– Sonnenterasse, Kinderspielplatz, Nichtraucherhaus –
Komfortable Doppel- und Mehrbettzimmer. Appartement für 2 – 8 Personen.

Mehr Infos unter: www.haus-karina.at
Fam. Viehhauser • Oberrainweg 6
A-5603 Kleinarl/Salzburger Land

E-Mail: viehhauser.haus.
karina@sbg.at

Tel. & Fax 00 43 – 64 18 – 3 42
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Mit mehr als 60 Veranstaltun-
gen bietet das städtische Kul-

turbüro für die Spielzeit 2008/2009 
Anspruchsvolles, Locker-Heite-
res, Tragisches und Spannendes. 
Das Musiktheater präsentiert mit 
Brechts Dreigroschenoper eines 
der erfolgreichsten deutschen Büh-
nenwerke überhaupt und hat mit 
Andrew Lloyd Webbers Evita noch 
einen weiteren Klassiker in seinem 
Programm.  

Die Reihe Schauspiel wartet 
mit klassischen Stücken wie Don 
Carlos, Clavigo und Die Bekennt-
nisse des Hochstaplers Felix Krull 
auf, während unter dem  Stichwort 
„Unterhaltung“ neben witzigen Stü-
cken auch bekannte Gesichter wie 
Stefan Reck, Martin Lüttge und Jo-
chen Senf zu sehen sind. 

In der Reihe Esprit sind mit 
Bernd Lafrenz und „Gentleman“ 
Uli Masuth alte Bekannte zu Gast, 
aber auch neue Talente wie das 
Duo Faberhaft Guth und Sebastian 
Schnoy werden mit ihren Kabarett-
Programmen die Bühne erobern.

Die Sinfoniekonzerte bieten jun-
ge Talente wie Nikolai Tokarew und 
Gábor Boldoczki und große Chor-
werke mit Verdis Requiem und Hän-
dels Messias. Im Schloss Heessen 
geben sich Spitzenensembles der 
Kammermusik Ehre, darunter das 
Ensemble Amarcord und das Man-
delring-Quartett, daneben treffen 
sich auch noch die Genies beim 
Silvesterpunsch. 

Das Jazz-Programm reicht von 
lokalen Größen wie Harald Sumik 
über Deutschlands derzeit ange-
sagteste Sängerin Ulita Knaus bis 
hin zu Shootingstar Till Brönner. 
Auch das Kinder- und Jugendthe-
ater ist mit kleineren Produktionen 
wie „König Drosselbart“ und „Ox 
und Esel“ im Kulturbahnhof und  
Musicalstücken wie „Der Winter-
wald im Kleiderschrank“ und „Das 
Gespenst von Canterville“ im Kur-
haus breit aufgestellt.

Die neue Spielzeit 

Das Theater   
der Träume   
und Tränen

    Die MusicalCompany der Stadt 
Hamm unter der Leitung von Anke 
Lux löst Kommissar Knappkötters 
dritten – und vermutlich letzten 
– Fall („Lies mir das Buch vom 
Tod“) und geht in ihrem aktuellen 
Weihnachtsstück auf die Suche 
nach dem Weihnachtsdieb. In die-

sem bunten Potpourri nicht fehlen 
dürfen natürlich die beiden Sil-
vesterkonzerte (16 Uhr und 19.30 
Uhr) im Kurhaus, die mit der Kölner 
A-cappella-Gruppe Basta der Ent-
wicklung hin zu philharmonischer 
U-Musik das Sahnehäubchen auf-
setzen werden.

Vielfältiges Theater: auch wieder mit der MusicalCompany der Stadt Hamm.

Große Bandbreite: Vom Kinderstück „Ox und Esel“ bis Goethes „Clavigo“.
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ANZEIGE

Wir sind kompetente Partner für Ihre Gasheizungsinstallation:

ENERGIE
SPAREN
Moderne Heiztechnik
bietet Alternativen
für jeden Bedarf:
�Wärmepumpen
� Holz & Pellets
� Solartechnik
� Öl & Gas

www.wienstroeer.de
Hülskamp 23 � 59073 Hamm
Telefon: 0 23 81 - 67 35 86
Mail: info@wienstroeer.de

WILHELM RÜHL GMBH
ZENTRALHEIZUNGEN  •  SAN. INSTALLATIONEN

59073 HAMM 
VOGTSKAMP 9 

TEL. 02381 / 32843

Fachmeister für 
sanitäre Installation, Heizungsbau, Klempnerei

Stefan Witte Soester Str. 42 Fon: 0 23 81 / 98 08 80
Santiär • Heizung • Klima 59071 Hamm Fax: 0 23 81 / 9 80 88 18

Über 60 Jahre 
Sanitär-Installation, Bauklempnerei 
Gasfeuerung-Kundendienst, 
Heizungsbau

info@Witte-Hamm.de
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1858 brannten die 
ersten Gaslaternen

Die Gasversorgung Hamm 
feiert Jubiläum, sie wird 150 

Jahre alt. Am 29. Oktober 1858 
nahm die Aktiengesellschaft für 
Gasbeleuchtung ihren Betrieb auf: 
An diesem Tag wurden die ersten 
Gaslaternen in Hamm feierlich 
angezündet (ein ausführlicher Be-
richt dazu ist in der April-Ausgabe 
erschienen). Die Abgabemengen 

erhöhten sich stetig: von vier Milli-
onen Kilowattstunden (Mio. kWh) 
Leuchtgas im Jahr 1883 über 8,5 

Mio. kWh in 1903 auf 23,5 Mio. 
kWh in 1922. Wegen des stei-
genden Gasabsatzes wurde 1904 
am Standort Langewanneweg 
ein neuer Gasbehälter (Foto) mit 
18 000 Kubikmeter Inhalt errich-
tet, in den 1950er-Jahren musste 
die Kapazität auf 50 000 Kubikme-
ter erweitert werden. Im Vorjahr 
lieferten die Stadtwerke Hamm 
knapp 1,7 Milliarden kWh an ihre  
Kunden. Übrigens: 99 Prozent al-
ler Bauherren in Hamm entschei-
den sich für Erdgas.

„Tag der offenen Tür“ zum Jubiläum der Gasversorgung Hamm

Blick hinter die Kulissen 
Mit einem „Tag der offenen Tür“ 

feiern die Stadtwerke Hamm 
den 150. Geburtstag der Gasversor-
gung in Hamm. Am 30. August kön-
nen die Besucher des Gaswerkes 
am Langewanneweg zwischen 11 
und 18 Uhr einen einmaligen Blick 
hinter die Kulissen werfen.
 Neben vielen Informationen auf 
Fragen rund um das Erdgas (z.B.  
„Woher kommt eigentlich der Zäh-
ler in meiner Wohnung?“ „Was pas-
siert bei einem Erdgascheck?“ „Wer 
hält die ganzen Rohre in Stand?“) 
kommen natürlich Spiel und Spaß 
nicht zu kurz. So können Kinder und 
Jugendliche auf der Erdgas-Bewe-
gungsbaustelle spielerisch den Weg 
des Erdgases verfolgen oder Eltern 
sich „heiße“ Rennen auf Pedalos 
liefern. Und in der Kreativ-Werkstatt 

werden aus gewöhnlichen Gas-
rohren schnelle Flitzer und stolze 
Pferde. Gleich mehrmals heißt es 
„Manege frei“: Im Mitmach-Zirkus 
werden professionelle Artisten mit 

Jonglage, Clownerie, Hochball-Ba-
lance und Seiltanz ihre Fans begeis-
tern. Anschließend testen sie mit 
Bällen, Diabolos oder Drehtellern 
das Zirkustalent ihrer Zuschauer.
 Unterhaltsam und gleichzei-
tig informativ ist der Energiespar-
Campus, auf dem vier Stationen 
zum Energiespar-Diplom führen. 
Themen wie Umweltschutz und 
Energie-Effizienz werden spannend 
vermittelt. Die Sparergebnisse beim 
Energie-Quiz oder auf der rasanten 
Energie-Rollbahn werden sofort auf 
der Energiesparwand angezeigt.
 Übrigens: Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt – zu kleinen 
Preisen an den Getränke- und Grill-
ständen. Ein weiteres Angebot sind 
Fahrten mit einem Stadtwerke-Bus 
zu den Berger Wassertürmen. 

Das Gaswerk am Langewanneweg.
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APOTHEKENKALENDER
FÜR DEN NOTFALLDIENST

Die Hammer Ärzte bieten eine 
zentrale Notfallpraxis an!

Am Santa-Monica-Platz 
(am St.-Marien-Hospital)

Mo, Di, Do, Fr 19 bis 22 Uhr
Mittwoch 16 bis 21 Uhr
Sa, So, Feiert. 9 bis 21 Uhr

Hirsch-Apotheke Sachsen-Apotheke
am Hauptbahnhof Dr. G. Auert, (Heessen)
M. Schwarzer Dasbecker Weg 42
Bahnhofstr. 25 Tel. 30 22 30
Tel. 92 09 70 

Einhorn-Apotheke Alte Apotheke
St. Kayser D. Specht, (Herringen) 
Weststraße 22 Neufchateaustr. 4
Tel. 92 15 10 Tel. 46 26 86

Adler-Apotheke Berg-Apotheke
Dr. W. Cobet A. Lürssen, (B.-Hövel)
Marktplatz 14 Overbergstr. 29
Tel. 92 11 11 Tel. 97 42 10

Engel-Apotheke Paracelsus-Apotheke
F. Stapel B. Wigand-Heppelmann
Wilhelmstr. 173 Papenweg 2
Tel. 44 05 15 Tel. 9 85 50

Löwen-Apotheke Nikolaus-Apotheke
P. Henke-Möller B. Wigand-Heppelmann, 
Th.-Heuss-Platz 13 (Uentrop)
Tel. 2 43 25 Mühlenstr. 43
 Tel. (0 23 88) 5 26

Goethe-Apotheke Apotheke am Pelkumer Pl.
A. Sichwart A. Rauscher, (Pelkum)
Goethestr. 18 Pelkumer Platz 3
Tel. 92 40 80 Tel. 99 01 20

Nord-Apotheke Damberg-Apotheke
Th. Harren H. W. Schmuhl, (Westtünnen)
Bockumer Weg 46 Dambergstr. 51
Tel. 67 32 36 Tel. (0 23 85) 82 50

Rosen-Apotheke Dorotheen-Apotheke
U. Krüger A. Dietrich, (B.-Hövel)
Caldenhofer Weg 123 Hohenhöveler Str. 14
Tel. 2 45 75 Tel. 97 03 30

Barbara-Apotheke Süd-Apotheke
E. Nieder, (Pelkum) I. M. Walz
Große Werlstr. 2 Alleestraße 10
Tel. 40 04 87 Tel. 5 11 82

Ost-Apotheke Rathaus-Apotheke
U. Reinhardt G.-U. Hoebink, (B.-Hövel)
Ostenallee 127 Rautenstrauchstr. 55
Tel. 98 38 66 Tel. 7 55 65

Stern-Apotheke Hirsch-Apotheke
M. Voormann A. Jürgenliemke, (Rhynern)
Sternstraße 12 Alte Salzstraße 23
Tel. 1 23 33 Tel. (0 23 85) 92 01 10

Phönix-Apotheke Stephanus-Apotheke
E. Flohr H.-P. Bär, (B.-Hövel)
Südstraße 38 Stephanusplatz 10
Tel. 1 50 12 Tel. 7 78 70 

Apotheke am Maximilian-Apotheke Bären-Apotheke
Wilhelmsplatz H. Hohmann  Herringen
A. Khoobsirat Soester Str. 269 K. Voormann
Wilhelmstr. 86 Tel. 8 23 39 Fritz-Husemann-Str. 18
Tel. 44 38 67  Tel. 99 80 80

Westfalen-Apotheke Engel-Apotheke
Dr. Michael Claas J. Brinkmann, (B.-Hövel)
Werler Str. 94 Hammer Str. 90a
Tel. 95 30 24 Tel. 97 44 00

Bären-Apotheke Sonnen-Apotheke Dorf-Apotheke
M. Adib S. Vieth, (Heessen) M. Brandt
Südstraße 29 Heessener Markt 6 Wiescherhöf. Str. 54
Tel. (08 00) 2 90 34 00 Tel. 3 22 66 Tel. 40 45 17

West-Apotheke Strauß-Apotheke 
K. v. Nell I. v. Sobek-Werder, (B.-Hövel) 
Wilhelmstr. 170a Oswaldstraße 9 
Tel. 44 20 59 Tel. 78 03 11 

Spitzweg-Apotheke Finken-Apotheke 
W. Niggemann M. Gerke, (Herringen)  
Werler Straße 66 Fritz-Husemann-Str. 26 
Tel. 2 66 17 Tel. 46 96 66 
  

Forum-Apotheke Kiepenkerl-Apotheke
in der City-Galerie P. Obertrifter, (Heessen)
Dr. F. Bialaschik Heessener Markt 1
Westring 2 Tel. 3 00 68
Tel. 92 21 10

Allee-Center-Apotheke Linden-Apotheke DocMorris-Apotheke
H. Polaniok R. Schmidt, (Rhynern) J. Brinkmann
R.-Matthaei-Platz 1 Unnaer Straße 9 Hammer Str. 74a
Tel. 54 40 40 Tel. (0 23 85) 50 21 Tel. 3 04 07 10
(Notdienst-Schalter Westenwall) 

Elefanten-Apotheke Glocken-Apotheke
G. Strauß Chr. Beckamp-Koschowsky
Werler Straße 29 u. Dr. Müller OHG, (B.-Hövel)
Tel. 91 55 77 Hohenhöveler Straße 22
 Tel. 7 50 45

Pinguin-Apotheke Glückauf-Apotheke
im Kaufland (Ha.-Westen) D. Reck, (Werries)
St. Mayer Alter Uentroper Weg 197
Wilhelmstr. 197 Tel. 98 02 70
Tel. 41 02 04

Brücken-Apotheke Maxi-Center-Apotheke Glückauf-Apotheke
R. Korb R. Kahlisch, (Werries) E. Böger, (Pelkum)
Münsterstraße 20 Ostwennemarstr. 100 Kamener Str. 114
Tel. 3 27 28 Tel. 37 14 14 Tel. 40 02 94

Wichtige Rufnummern
Überfall, Verkehrsunfall 110 Zentrale Notfallpraxis 91 57 07
Ärztlicher Notfalldienst 1 92 92 Zahnärztlicher Notfalldienst
(nur Mittwochnachmittag, samstags und an Sonn- und Feiertagen)  (siehe Westfälischer Anzeiger, Mittwochs- und Samstagsausgabe)

Augenärztlicher Notfalldienst 37 15 71 Feuerwehr, Rettungsdienst, erste Hilfe 112
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Seniorenzentrum „An St. Agnes“
Nordenwall 22d | 59065 Hamm
Betreutes Wohnen und stationäre Pflege
Telefon (0 23 81) 90 25 250

Das neu gebaute Seniorenzentrum „An 
St. Agnes“ bietet Ihnen 89 geräumige, 
lichtdurchflutete Wohnungen mit indi-
viduellem Service. Außerdem finden 
Sie bei uns einen modernen und nach 
den neuesten Erkenntnissen geplanten 
Pflegebereich mit 54 Einzelzimmern. 

Zusätzlich im Haus ansässig:
~ Café
~ Kiosk
~ Ambulanter Pflegedienst
~ u.v.m.

Gern nehmen wir uns Zeit für ein 
ausführliches Beratungsgespräch. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin. 

Wir freuen uns auf Sie!

Eine Einrichtung der -Gruppe
www.seniorenheime-hansa.de

Wohnen in bester   
Gesellschaft, Pflege in 
besten Händen
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Geschäftsstelle Hamm
Sedanstr. 3, 59065 Hamm
Tel.: 0 23 81 / 9 06-01


